
Bieler Chronik 1943
Nachtrag

Liselotte Lefert-Weibel

Januar

1. Eine grosse Zuschauermenge erscheint am Neujahrsabend im Theater, um sich
die Wiederaufführung von «Viktoria und ihr Husar», Operette von Paul Abra-
ham anzusehen.

2. Im Hotel Elite stehen zwei neue Konferenzzimmer zur Verfügung, die Architekt
Karl Frey gestaltet hat.

6. Gründung der Woba Baugenossenschaft GmbH Biel, mit Willy und Louis Bod-
mer als Gesellschafter.

7. Das Zivilstandsamt hat im Jahr 1942 450 Trauungen vollzogen (432 im Vorjahr),
ferner 912 (747) Geburten und 526 (535) Todesfälle eingetragen.

9. Die drei Söhne des verstorbenen Stadtbaumeisters Huser, Willy, Siegfried und
Walter, werden militärisch befördert.

13. Aus den Gemeinderatsverhandlungen: Feuerwehrkommandant und Chef des
Pikettdienstes Fritz Brügger hat nach 35 Dienstjahren seinen Rücktritt einge-
reicht. Feuerwehrleutnant Jules Glauser wird zum Hauptmann befördert.
Laut einem Bericht über die Winterhilfs-Aktion von 1941/42 wurden für 65 000
Franken Lebensmittel und Brennmaterial an Bedürftige vermittelt, woran Bund
und Kanton 18700 Franken leisteten.

14. Auf dem Monatsmarkt werden 42 Kühe, 11 Ochsen, 31 Rinder, 22 Stück Jung-
vieh und 172 Schweine aufgeführt. Es galten: schöne Kühe 1400 bis 1700
Franken, mittlere Kühe 1200 bis 1500, Mastfohlen 700 bis 1000, Aufzuchtkälber
50 bis 100, grosse Faselschweine 60 bis 85, Ferkel 35 bis 40.
t 89jährig, Adolf Burkhard-Kummer, gewesener Schalenmacher.

16. t Fritz Theurer-Walther, alt Küfermeister, im 80. Lebensjahr.
17. Klassikerpremiere im Theater mit Schillers «Kabale und Liebe».

Sehr gut besucht ist das geistliche Konzert zugunsten der Spitäler in der Stadt-
kirche, dargeboten von Hermann Engel, Orgel, Werner Burren, Flöte, Fritz
Etzensberger, Bariton. Das Programm enthält unter anderem die Dreikönigs-
Kantate von G.F. Telemann.

20. Stadttheater: Leo Falls «Der fidele Bauer» geht in die Premiere, in der Inszenie-
rung von Otto Dewald und unter der musikalischen Leitung von Peter Maag.

22. Vor vollbesetztem Capitolsaa I spricht Gottlieb Duttweiler über die vom Landes-
ring in Szene gesetzte Initiative: «Das Recht auf Arbeit.» Seine sachlich fundier-
ten Ausführungen, statt der erwarteten Volksverführung, werden mit Applaus
belohnt.

23. Der Schlager der diesjährigen Theatersaison ist ohne Zweifel Jakob Steblers
Stück «Streik im Narrenhaus», Gastspiel der Liebhaberbühne, das weiterhin auf
dem Spielplan bleibt.
In der Galerie des Maréchaux stellt der Neuenburger Aquarellist und Plastiker
Hermann Jeanneret seine Werke vor.
Dr. Jakob Bangerter, der sich in Biel niederlassen wird, erhält die Bewilligung
zur Ausübung des Arztberufes.
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Die Baukosten des im Umbau begriffenen Absonderungspavillons des Wilder-
methspitals belaufen sich auf 160 000 Franken und werden zur Hälfte von Bund,
Kanton und Gemeinde getragen. Um die fehlenden 80 000 Franken aufzubrin-
gen, wird eine Sammlung organisiert. Die täglichen Spenden werden in ein
öffentlich aufliegendes «Goldenes Buch» eingetragen. Im April waren 3941
Spender und die Summe von Fr. 114 107.80 eingeschrieben.

27. Als erstes Geschäft der Schweiz hat die Firma Bouldoires in ihren Verkaufsräu-
men und Schaufenstern das Neonlicht eingerichtet, was viele auswärtige
Geschäftsleute nach Biel lockt.

28. t Fritz Berthoud, Schalenfabrikant, im Alter von 78 Jahren.
Im Stadtrat wird der Kauf des am Ring Nr. 12 gelegenen Venner-Göuffi-Hauses
zum Verkaufspreis von 70 000 Franken beschlossen, das die Musikschule
beherbergen wird.

30. t Ernst Hochuli-Jenny, Kaufmann, im 76. Lebensjahr.
31. Jazztrompeter Philippe Brun und das Orchester New Hot Players gastieren im

Elite.

Februar

1. 35 arbeitslose Maler nehmen an einem vierwöchigen Weiterbildungskurs teil,
von Maler Methez geleitet und von der Fürsorgedirektion organisiert.

4. Nach beendigtem Umbau kann die Kraftwerkzentrale Taubenloch dem Betrieb
übergeben werden.

5. Robe rt Bauder und Hans Steinegger, beides ehemalige Schüler des Gymna-
siums, haben an der Berner Hochschule mit bestem Erfolg zum Dr. rer. pol.
promoviert.
Im Stadttheater wird «Margarethe» (Faust), Oper in fünf Akten, Musik von
Charles Gounod aufgeführt; als Gast singt Marex Liven, von der komischen
Oper Paris, den Mephisto.

B. Viel Anklang findet der Vortrag des Solothurner Mundartdichters Josef Rein-
hart, organsiert von der Literarischen Gesellschaft im Rathaus. Elisabeth Wyss,
Sopran, und Helene Hirschi-Stotzer umrahmen den Vortrag mit Reinhart-Lie-
dern, vertont von Kasimir Meister.

9. Dr. Robe rt Bauder wird volkswirtschaftlicher Redaktor des «Bieler Tagblattes».
11. 450 Erstklässler treten im Frühling in die Schulen ein, wovon 173 Knaben und

169 Mädchen deutschsprachig, 58 Knaben und 50 Mädchen französischspra-
chig sind.

12. Erfolgreiche Schauspielpremiere im Stadttheater mit Sidney Kingsley's «Men-
schen in Weiss». Das einzigartige Werk, das die Aufopferung von Ärzten und
Pflegerinnen behandelt, hat in London, Budapest, Wien und Zürich unzählige
Aufführungen erlebt.

16. Der Organist der deutschen Stadtkirche, Samuel Ducommun, hat, einer Beru-
fung nach Neuenburg folgend, seine Demission eingereicht.

17. Otto Dewald, Schauspieler am Städtebundtheater, feiert sein 20-Jahr-Bühnen-
jubiläum.
Mit Rücksicht auf die Zeitverhältnisse hat der Regierungsrat Maskenumzüge
und Maskentreiben auf den Strassen verboten, Maskenbälle dagegen gestattet.
Schaustellern, in Biel und näheren Umebung wohnend, ist es gestattet, wäh-
rend der Fasnachtszeit ihre Buden und Vergnügungseinrichtungen aufzu-
stellen.

20. t 56jährig, Paul Walther, Kassier der BKW.
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20.-21. Abschiedskonzert des erstklassigen Amateur-Orchesters «Ouickers»,
deren Mitglieder sich, nach fast zehn Jahren erfolgreichen Auftretens in der
ganzen Schweiz, trennen.

22. Zu den Meisterprüfungen des Schweizerischen Zimmermeisterverbandes, die
in den Räumen des Bieler Technikums stattfinden, sind 20 Kandidaten aus der
ganzen Schweiz angetreten.

25. Aus dem Geschäftsbericht der Drahtseilbahnen Biel—Leubringen. Die Einnah-
men von 165 377 Franken stiegen gegenüber dem Vorjahr um 8560 Franken.
Die Ausgaben betrugen 132 831 Franken. Der Einnahmenüberschuss beträgt
32 546 Franken. Passagiere wurden 902 991 befördert (Vorjahr 834 958). Der
Güterverkehr stieg von 1376 Tonnen auf 1510 Tonnen. 1942 wurden 24 978
Fahrten ausgeführt, 1760 weniger als im Vorjahr.

28. Die Fischereivereine Biel, Seeland, Jura-Süd, machen die Öffentlichkeit in
einem Vortrag auf die fortschreitende Gewässerverschmutzung aufmerksam
sowie auf die dringende Schaffung von Kläranlagen.

März

1. Die Bevölkerungsbewegung Biels kennzeichnet sich im Jahr 1942 durch einen
Geburtenanstieg.
In Zahlen:^1937^Geburten: 431^Ziffer: 10,9

1938^ 476^ 11,9
1939^ 519^ 12,9
1940^ 514^ 12,6
1941^ 573^ 13,9
1942^ 685^ 16,8

wobei der Tiefstand der ununterbrochenen Geburtenrückgänge, der um die
Jahrhundertwende eingesetzt hat, in das Jahr 1937 fällt.

2. Der ehemalige Bieler Gymnasiumslehrer, Dr. Ernst Hadorn, wird zum ordentli-
chen Professor der Zoologie an die Universität Zürich gewählt.

3. Im Stadttheater geht Ralph Benatzkys Operette «Bezauberndes Fräulein» in
Premiere.

4. t Emil Schmid-Lohner, Gymnasiallehrer, im 69. Lebensjahr. Der Verstorbene
führte die Bieler Chronik zuerst in den Bieler Neujahrsblättern, später im Jahr-
buch über Jahre hindurch und setzte die 1875 abgeschlossene Bieler Chronik
von Gustav Blösch bis in die Gegenwart fo rt . Während fast vier Jahrzehnten
amtete er als Theater- und Konzertberichterstatter des «Bieler Tagblattes».

6. Der in Neuenstadt wohnende Maler Maurice Robe rt stellt seine zur Mehrheit
Landschaftsbilder in der Galerie des Maréchaux aus.

7. An der von Organist Samuel Däpp durchgeführten geistlichen Abendmusik in
der Christkatholischen Kirche wirkten zwei junge Bielerinnen, Helene Jordi,
Geige und Liselotte Andres, Gesang mit.
Wegen eines Vorhangdefektes, muss im Stadttheater eine «ausverkaufte»
Schauspielvorstellung abgesagt werden. Die meisten Besucher bestehen auf
der Rückzahlung des Eintrittsgeldes, einige wollen auch die Reisekosten vergü-
tet haben.

B. An den Schweizerischen Winter-Armeemeisterschaften in Adelboden hat die
Omega ihre Zeitmesser zur Verfügung gestellt. Die Lautsprecheranlage samt
Grammophon wurde von der Spo rt AG Biel installiert.
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Die Droguerie Bruderer beim Brühlplatz, durch ihren Kleck- und Gfrörnibalsam
bekannt, hat das Geschäft umgebaut und eine neue schattenfreie Beleuchtung
eingerichtet.

9. Im Rathaussaal findet das Konzert der beiden talentierten Künstler Suzanne
Stroun, Klavier, und Franz Walter, Cello, sta tt , die unter anderem Beethovens
Variationen über ein Motiv aus Mozarts Zauberflöte vortragen. Die Pianistin ist
für 1943 als Membre du Ju ry des Concours de Genève gewählt worden.

10. Ein seltener Unfall ereignet sich auf der kleinen Schüssbrücke an der Buben-
bergstrasse. Als ein Offizier sein Reitpferd über die Brücke führt, geben die
morschen Holzplanken nach und das Pferd versinkt bis zum Hals, um noch von
der unter der Brücke durchgehenden Gas- und Wasserleitung gehalten zu
werden. In zweistündiger Arbeit wird es mittels eines Flaschenzuges aus der
unangenehmen Lage befreit.

13. Ein Schülerkonzert im Rathaussaal, von Musiklehrer Ernst Gränicher geleitet,
bringt 216 Franken ein, die dem Altersheim im Ried überwiesen werden.

15. t Francis Cattin, Lehrer am Progymnasium, im 66. Altersjahr.
17. Capitol: Marika Röck singt und tanzt im Schlagerfilm «Hab mich lieb».

Im Stadttheater wird die Operette «Millionenhochzeit», Musik von Erik Jaksch
uraufgeführt. Aus der Kritik: «Uns will scheinen, dass man beim Hören dieser
Musik nich vergessen kann, dass es vor Jaksch noch einen Kälmán und Fall
gegeben hat ...»

19. Zunehmende Velodiebstähle bedingen härtere Strafen, so wird ein vorbestraf-
ter Angeklagter wegen Diebstahls von 33 Fahrrädern zu fünf Jahren Zuchthaus
verurteilt.

24. Stadttheater: Unter der Regie von Peter Lotar wird «Das heilige Experiment»,
Schauspiel von Fritz Hochwälder uraufgeführt. Das Stück, das den Untergang
des im 17. Jahrhundert am Panama- und Uruguayfluss gegründeten Jesuiten-
staates wiedergibt, erlebt viele erfolgreiche Aufführungen.

28. Im Spital Pasquart werden den Eheleuten Edouard Gygax-Huelin, bekannter
Bariton, Drillinge geboren.
Im Neuen Postgebäude findet im Beisein eines zahlreichen Publikum das erste
Wettfrisieren der Coiffeurlehrlinge statt.

April

1. Die Liebhaberbühne Biel bringt zugunsten hungernder Kinder Europas ein
aktuelles berndeutsches Mundartstück: «E frömde Fötzel» zur Uraufführung.
Der Autor, Werner Juker, gewann damit am schweizerischen Dramatikerwett-
bewerb von 1942 den zweiten Preis.
Im Hotel Elite warten das Orchester Guy Marocco und die «3 Babettes» mit
einem Programm auf, das jedem Grossstadt-Etablissement zur Ehre gereichte.

2. Die Premiere von Jacques Offenbachs «Hoffmanns Erzählungen» wird zum
absoluten Erfolg des Theaters. Inszenierung und Mitwirkung der Gäste Liliane
Corsowa, Lisae Della Casa und Marex Liven bewirken eine Aufführung im Stil
der «grand opéra», die den Zuschauern des ausverkauften Hauses ehrliche
Begeisterung entlockt.

4. Die welschen Bieler Chöre unter Leitung von Samuel Ducommun und das
Bieler Orchester, Leitung G.L. Pantillon, bringen von Saint-Saëns das Orato-
rium «Die Sintflut» zu Gehör. Als Solisten wirkten A. de la Roche, Sopran, A.
Ducommun, Alt, R. Kübler, Tenor, Ed. Gygax, Bariton, mit.
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6. Primarlehrer A rthur Lüthi tritt nach 45jähriger vorbildlicher Tätigkeit in den
Ruhestand.
Die Ausstellung in der Galerie des Maréchaux, die gegenwärtig Aquarelle von
Pierre Châtillon, La Chaux-de-Fonds, beherbergt, wird wegen des grossen
Erfolges verlängert. Der Maler ist Spezialist in der Darstellung alter Städte, wie
der Bieler Altstadt.
19 Kandidaten der städtischen Handelsschule haben ihre Prüfung bestanden
und nehmen an der Schlussfeier in der Mädchensekundarschule teil.

7. Am traditionellen Frühjahrswettschreiben des Bieler Stenographenvereins
haben 5 Teilnehmer von 150 eine Auszeichnung erworben, worunter Lea Bieri,
Brügg (130 S), Käthi Ihly, Biel (110 S).
t Paul Jacky, alt Silberschalenfabrikant, kurz vor seinem 86. Geburtstag.

B. Im Stadtrat findet die Vorlage des Gemeinderates über die Konversion der 1931
zu 4 Prozent aufgenommenen 8-Millionen-Anleihe (Kündigungstermin Ende
September 1943) in eine 33/4prozentige 6-Millionen-Anleihe, Laufzeit 15 Jahre,
unbestrittene Annahme.
An die Primarschule wird einstimmig der stellenlose Lehrer Fritz Ammon ge-
wählt.

9. Einmaliges Konzert des Tanzorchesters «The Original Teddies» unter Eddie
Brunner, im Capitol.

15. Premiere von «Iphigenie auf Tauris» von Goethe, inszeniert von Vasa Hoch-
mann und Margarethe Schell als Gast in der Titelrolle.

17. Die Lehrabschlussprüfung für Kaufleute haben 89 von 92 Kandidaten be-
standen.

21. In den Drahtwerken Bözingen begeht Hans Ritter, Vorsteher der Schraubenfa-
brik, sein 50-Jahr-Dienstjubiläum.

24. t Dr. Hans Rummel, 81jährig. Seine stete Hilfsbereitschaft, sein Sinn für soziale
Probleme machten Dr. Rummel zum Typus des Bieler Stadtarztes.

27. t Joseph Kraus, alt Typograph, im 85. Lebensjahr. Der Verstorbene vertrat im
Stadtrat während langer Zeit die Grütlianer.

30. t Louis Muller-Grunau, Gründer der Uhrenfabik «La Champagne» sowie der
Miniatur-Kugellager AG, im Alter von 79 Jahren.
Eingeladen von der städtischen Musikschule, spricht Dr. Ernest Ansermet im
Rathaussaal über: «La musique occidentale et sa situation actuelle.»

Mai

1. Lina Hirsig, Gymnastiklehrerin und Lotte Vogel, Diplom-Assistentin für heilor-
thopädische Gymnastik und Massagen, eröffnen im Hotel Elite ein Gymnastik-
institut.
25-Jahr-Geschäftsjubiläum der Lederhandlung Simon, an der Dufourstrasse.
Das Café Warteck gegenüber dem Gaswerk, Inhaber J. Koch, heisst von nun an
«Zur Börse». Hier können kostenlos Warenangebote und -gesuche für Handel,
Handwerk, Gewerbe und Industrie getätigt werden.

3. t Im Alter von 84 Jahren in Bern, Théodore Levy, Gründer der Manufacture des
montres et chronographes Pierce S.A.

4. Mit total 80 Teil- und Ganzarbeitslosen aus allen Gewerbebranchen ist seit 1925
der tiefste Stand der Arbeitslosigkeit erreicht. Grosse Personalnachfrage
herrscht im Gastgewerbe und in der Hauswirtschaft.

6, Drahtzieher Fritz Segessemann begeht sein 50-Jahr-Dienstjubiläum in den
Drahtwerken.
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B. Konstituierende Versammlung der Baugenossenschaft «Mon Foyer» (Vorsitz
Dr. Lempen), zwecks Bau von 100 Einfamilienhäusern. 340 Interessenten treten
der Genossenschaft bei.
Der schweizerische Technikerverband hält seine Delegiertenversammlung im
Bieler Rathaus ab.

9. t Lina Christen-Furrer, Fuhrhalterei, im Alter von 79 Jahren. Frau Christen hat
nach dem 1910 erfolgten Tod ihres Mannes das Geschäft weitergeführt, bis ihr
1918 der Sohn die Bürde abnahm.

11. Im Hotel Elite zeigt die Firma Baggenstos ihre Sammlung alter Schreibmaschi-
nen, entstanden von 1873 bis 1921; darunter befindet sich auch die 1899 in der
Schweiz fabrizierte, sehr umständlich zu bedienende «Saturn».

12. Gründung der Eisenhandlung A. Suri AG in Biel.
Die Schweizerische Physikalische Gesellschaft hält in Biel ihre Frühjahrssitzung
ab, an der über 100 Physiker teilnehmen.

14. Eine 250 Mann starke Bataillonsmusik der 2. Division gibt im Capitol ein grosses
Militärmarschkonzert.

14.-15. 25. Delegiertenversammlung des eidgenössischen Orchesterverbandes,
mit deren Organisation die Bieler Sektion betraut worden ist. Anschliessend
führt das Bieler Orchester unter der Stabführung von W. Arbenz Haydns Londo-
ner Symphonie Op. 140 auf.

16. Erstmals wird die neue Glocke des reformierten Kirchleins von Magglingen
geläutet. Sie ist ein Geschenk der Bieler Kirchgemeinde und trägt den Spruch
«Christus ist unser Friede».
Concours hippique der Schweizer Springerelite im Pasquart.

22. Stadtkirche: Im grossen Gemeinschafts-Symphoniekonzert des Bieler und Thu-
ner Orchesters gelangen Schuberts «Unvollendete» und Liszt Orchesterwerk
«Les Préludes» zur Aufführung. In Max Bruchs g-Moll-Violinkonzert wirkt die
junge Schweizer Geigerin Lilli Suter als Solistin mit.
t August Tanner-von Deschwanden, Textilwaren, i m 87. Lebensjahr. 1891 liess
der Verstorbene das Geschäftshaus an der Nidaugasse erstellen.

29. Die 91. Jahresversmmlung der Schweizer Grossloge Alpina wird in Biel abge-
halten.
Feier zum 35jährigen Bestehen des Schweizerischen Eishockey-Verbandes im
Hotel Elite.
t In Bern, ehemalige Sekundarlehrerin Dr. Martha Antenen-Hänni, mit
66 Jahren.

Juni

2. Als erste Schweizerin hat die 36jährige Anna Maurer-Schindler von Biel bei
Brown-Boveri in Baden den Kurs im Autogen- und Elektroschweissen mit Erfolg
bestanden. Sie beabsichtigt im Betrieb ihres Mannes mitzuarbeiten.

5. Im Capitol läuft der neue französische Film: «Die Brotträgerin von Paris», nach
dem Roman von Xavier Montépin, mit Fernandel.

5.-6. Der Schweizerische Samariterbund hält in Biel seine von etwa 850 Teilneh-
mern besuchte Delegiertenversammlung ab.

6. Eine stattliche Anzahl von Zuhörern findet sich im Rathaussaal zu dem von der
Musikschule organisierten Sonatenabend ein, den der hochbegabte Geiger
André de Ribaupierre—von der französischen Presse Prince de l'archet genannt
— und die Pianistin Jacqueline Blancard mit Werken von Moza rt, Beethoven,
Schube rt und Franck bestreiten.
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B. Das Radiogeschäft Eggli an der Kanalgasse wird nach einem zweckmässigen
Vergrösserungsumbau wieder eröffnet.
t Im Alter von 74 Jahren, Ernst Schnyder-Steinfels, Seifenfabrikant.

9. 53 Neuwohnungen sind bis Ende Mai 1943 fertiggestellt worden, 67 weitere
werden auf den November bezugsbereit.

11. Erfolg kann der Lehrergesangsverein Biel und Umgebung mit seinem geistli-
chen Konzert in der Stadtkirche buchen, wo er die Evangeliensprüche und
Kantaten des deutschen Kirchenmusikers Friedrich Micheelsen zu Gehör
bringt, gesungen von der Altistin Maria Helbling.

15. Im Konzert der «Liedertafel» wirkte die Zürcher Sopranistin Maria Stader mit,
die Lieder von Schube rt und Mendelssohn vortrug, am Flügel begleitet von
Hans Erismann-Stader.

18. Die PTT geben die Umstellung von vier- auf fünfstellige Telefonnummern
bekannt.

19.-20. Die in Biel abgehaltene neunte Generalversammlung des schweizerischen
Verbandes für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge wird zahlreich besucht.

22. Alt Pfarrer Hürzeler, langjähriger Bieler Seelsorger, begeht seinen 80. Ge-
burtstag.

24. Mit Beginn der warmen Witterung findet im Strandbad von 6 bis 6.30 Uhr ein
täglicher Morgenturnkurs statt.

25. Am Passivenkonzert des Damenchors «Concordia» wirken die Solisten Elisa-
beth Wyss, Sopran, Ernst Denzer, Bariton, mit sowie drei Instrumentalisten,
darunter Maria Maier, Geige, eine Schülerin von Ribaupierre.
Der Zirkus Knie hat seine Zelte auf dem alten Bahnhofplatz aufgestellt und
erwartet das Publikum zu seinem 25jährigen Bestehen mit einem Jubiläums-
programm.

26. Unterhaltungskonzert der Stadtmusik im Seefels.
Peter Rohrbach und Hans Kurz von Biel haben an der Universität Bern das
medizinische Staatsexamen mit Erfolg bestanden.

26.-27. Der Verband schweizerischer Betriebskrankenkassen lädt zur Delegierten-
versammlung nach Biel ein, wo sich über 200 Delegierte einfinden.

Juli

1. Der Beschäftigungsgrad im ersten Quartal von 1943 ist trotz leicht rückläufiger
Tendenz im Beschäftigungskoeffizienten gemessen, mit 121 (Vorjahr 125), noch
als gut zu bezeichnen. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit erreichte
47,6 Stunden, gegenüber 47,5 im vierten Quartal 1942.
Stadtrat: In einer Motion wird die äussere Umgestaltung des Hotels National,
nunmehr Hotel Walliserhof genannt, heftig kritisiert und als geschmacklos
verurteilt. Baudirektor Vögtli versichert weitere Interventionen seitens des
Gemeinderates und Unterbreitung der kantonalen Baudirektion.
Die Gemeinde verkauft der Posthof Immobilien AG an der Silbergasse 438 Qua-
dratmeter Land zu 65 Franken pro Quadratmeter, total 28 470 Franken, und den
Konstruktionswerkstätten Alpha AG in Nidau 6000 Quadratmeter zu 10 Franken
der Quadratmeter. Der Rat genehmigt folgende Abrechnungen: Kühlanlage
und Gefrierraum im Schlachthof Biel, 80 000 Franken; Kanalisation Mett-
(Falkenstrasse—Mühlestrasse—Mettfeld—Orpundstrasse—Mettlenweg), 453 860
Franken; Elektrische Gleichrichteranlage der Zentrale am See, 61 200 Franken.
Anschaffung des siebenten Trolleybusses, 88 400 Franken.
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3. Das Absonderungshaus des Kinderspitals wird in Anwesenheit von vielen
Gästen eingeweiht. WernerJacobi, Präsident des Komitees der 80 000 Franken,
verdankt die Spenden der Bieler Bevölkerung.

3.-4. Die Schweizerische Ornithologische Gesellschaft SOG hält ihre Delegierten-
versammlung in der Tonhalle ab.

4. Mit 4250 Badegästen hat das Strandbad den diesjährigen Höchstbesuch er-
reicht.

5. Aus zuverlässiger Quelle wird mitgeteilt, dass Stadtpräsident Dr. Guido Müller,
der im 67. Altersjahr steht, an den kommenden Nationalratswahlen nicht mehr
kandidieren will. Er gehört dem Rat seit 1925 an.

B. Der Regierungsrat bewilligt aus dem Sevafonds die Summe von 30 000 Fran-
ken an die Baukosten des Absonderungspavillons Wildermeth, die damit voll
gedeckt sind.
Finanzdirektor Guido Müller orientiert den Stadtrat über die Beteiligung der
Gemeinde am Wohnungsbau der drei Genossenschaften «Mon Foyer», «Sied-
lung und gesundes Wohnen» sowie «Daheim» von einer Million Franken, wel-
cher zugestimmt wird. Ohne Opposition wird die Gemeinderechnung von 1942
genehmigt, die bei Einnahmen von 11 219 005 Franken und Ausgaben von
11 092 912 Franken mit einem Überschuss von 126 093 Franken abschliesst.

11. Das «Journal du Jura» feiert sein 80jähriges Bestehen mit der Herausgabe einer
Sondernummer.
60jähriges Bestehen der Alpina Union-Horlogère SA Bienne.

13. Der Fliegeralarm in der vergangenen Nacht dauerte von 0.20 bis 2.10 Uhr.
15. Generalversammlung des Bezirksspitals. Die Jahresrechnung aller drei Häuser,

Pasquart, Vogelsang und Nadenbusch weisen bei Einnahmen von 766 285
Franken und Ausgaben von 763 039 Franken einen Überschuss von 3246 Fran-
ken aus. Um den dringendsten Raumbedürfnissen zu begegnen, wird der Ver-
sammlung ein Kreditbegehren von 170 000 Franken für ein Aus- und Umbau-
projekt im Spital Vogelsang — 21 Betten zusätzlich — unterbreitet, das Zustim-
mung findet.

17.-18. Der Schweizerische Floristenverband tagt in Biel.
23. Der Inhaber der Autofahrschule, Marcel Beuchat, hat auf dem Zentralplatz

einen Taxameterdienst eröffnet.
Laut Bericht der Solothurner Handelskammer kommt dem Uhrenexport zugut,
dass die meisten Länder auf die Herstellung von Kriegsmaterial konzentriert
sind. Gefragt sind besonders Qualitätsmarkenuhren und wasserdichte Stahl-
banduhren.
Die Segelfluggruppe Biel führt erstmals Vorunterrichtskurse für Segelflieger
durch, die von dem Piloten A. Girod geleitet werden, unterstützt durch die
Militärbehörde.

27. Franco Maurer, Sohn des Betriebschefs der Bielersee-Gesellschaft, hat an der
juristischen Fakultät der Universität Bern das Doktorexamen bestanden.

August

1. Anlässlich der Bundesfeier können 312 Jungbürger und 344 Jungbürgerinnen
den Bürgerbrief und die Bundesverfassung entgegennehmen.
Die Dampfschiff-Gesellschaft befördert 5191 Personen.

2. Um dem grossen Ferienverkehr des Wochenendes zu begegnen, werden auf
dem Bahnhof Biel sechs Extrazüge aufgestellt. Insgesamt wurden 1400 Spezial-
billette und 1000 Ferienabonnemente herausgegeben.
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3. t Didier Rémy-Gustave, 58jährig, vom Blitz erschlagen, als er der «Seeland»
entstieg.

5. t Im Alter von 92 Jahren, Witwe Luise Leuenberger-Fankhauser, Gattin des
ehemaligen Auswanderungsagenten Isaak Leuenberger.

6. Die dreijährige Liselotte Kunz, die beim Neptunhafen in den See fällt, kann
sofort von dem vorbeikommenden Jakob Meier gerettet werden.

7. Die Bieler Brieftaubenstation, seit 20 Jahren von Ernst Grädel präsidiert, nimmt
an einem Überlandflug mitAuslassstation in Stein am Rhein (134,7 km)teil und
wird mit 1214,8 Minutenmetern erste von 34 teilnehmenden Sektionen.

13. Die Militärmusik des Jurassierbataillons gibt im Stadtpark ein Paradekonzert.
14. t Arnold Perrot, Inhaber der Firma Perrot AG, im 68. Lebensjahr.
15. Am eidgenössischen Hornussertag in Bözingen nehmen 32 Gesellschaften teil.

An der Klubregatte des Jachtklubs Bielersee sind es die 25-m 2-Rennjachten
«Lacustres», die rasch an die Spitze gehen. Gewinner wird die «Sansouci» mit
Steuermann F. Rohn, der eine Bootslänge vor «Seebärli» mit Steuermann
K. Hubacher Tagessieger und Wanderpreisgewinner wird.

23.-27. Eine grossangelegteAltmetallsammlung unter dem Motto «Gib unsAltma-
terialien, sie schaffen Arbeit und geben Brot» hat 631 Tonnen eingebracht.

26. t Für den 30jährigen Oblt Lucien Becken, der auf einem Militärflug über dem
Greifensee abgestürzt ist, findet eine militärische Bestattung in der Pauluskir-
che statt.

31. Das Kilo Einheitsmehl kostet 58 Rappen. Für den Kilo-Laib Brot bezahlt man
55 Rappen und für den Pfund-Laib 28 Rappen.

September

1. César Villars, Metteur des «Journal du Jura», feiert sein 60-Jahr-Dienstjubi-
läum. Er trat 1883 als 15jähriger seine Lehre an und spezialisierte sich 1898 in
der Maschinensetzerei.

4. Die Strumpffabrik Sander & Cie. an der Schützengasse hat eine der allerneusten
Strumpfwirkmaschinen von 12 Tonnen Gewicht und 16 Metern Länge von den
SBB per Schiene direkt hinter das Fabrikgebäude transportieren lassen. Nach
einer Montagezeitvon fünf Monaten können die 35 000 Nadeln dieser Maschine
28 hauchdünne Damenstrümpfe gleichzeitig herstellen.
t 56jährig, Doris Bertschinger-Tiersbier, Gattin des Regierungsstatthalters.

B. Im Hotel Bielerhof ist ein Billardsaal neu eingerichtet worden. Den Spielern
steht ganztägig ein Marqueur zu Diensten.

11. Frau Dr. jur. Thalmann-Antenen (Tochter des Dr. Fritz Antenen, ehemaliger
Gymlehrer) wird für eine juristische Arbeit mit dem Preis des Schweizerischen
Juristenvereins ausgezeichnet.

12. Der Reingewinn des dritten Orgelabends im Wyttenbachsaal, den der Organist
Hermann Engel, die Sopranistin Elisabeth Wyss und der Winterthurer Oboist
Eduard Shann gestalten, ist für die sich im Bau befindende Orgel in der Stadtkir-
che bestimmt.
Im Musikpavillon des Stadtparks vereinigen sich die beiden Arbeiterdamen-
und -männerchöre «Vorwärts» zu einem Konzert.
t Charles Piaget, Vertreter der Omega, im 54. Altersjahr.

15. Insgesamt haben 23 Maturanden des Gymnasiums Biel ihre Reifeprüfung be-
standen.

17. Im Theater geht das Schauspiel «Die Mutter» des Tschechen Karel Capeck in
Premiere. Regie führt Peter Lotar, dem Capeck — einer der bedeutendsten
Regisseure der tschechischen Bühne — Lehrer und Freund war.
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18. t Fritz Hügli, Betreibungsgehilfe, im 68. Lebensjahr.
Im Kino Apollo ist die weltberühmte Ginger Rogers in dem Film «Lieber reich
... oder glücklich?» zu sehen.

20. Der Verwaltungsrat der Schweizerischen Volksbank ernennt Hans Sulser zum
Vizedirektor der Bieler Volksbank.
t Die fünfjährige Rosmarie Tüscher stürzt aus dem Fenster.

23. Der Stadtrat dankt Stadtpräsident Dr. Guido Müller, der nach 18jähriger Tätig-
keit aus dem Nationalrat zurücktritt, für die gedeihliche Zusammenarbeit. Dank
ihm wiesen Parteigegensätze nie unangebrachte Schärfe auf.
Die Stadt erwirbt im «Hinterried» 10 000 Qudratmeter Bauland zu acht Franken
der Quadratmeter.

26. Ein Kammermusikabend im Rathaussaal ist Erstaufführungen der Schweizer
Komponisten Frank Ma rt in und Othmar Schoeck gewidmet.
t Stadtrat Paul Schindler, Spezereihändler, im 43. Lebensjahr.
Der Bieler Apotheker, Dr. Léon Cuttat, wird anlässlich der Hundertjahrfeier des
Schweizerischen Apothekervereins zum Ehrenmitglied ernannt.

29. Auf dem Neumarktplatz gastiert die Arena Pilatus. Die Artisten (Direktor Anton
Bühlmann) des Familienunternehmens vollbringen beachtliche Leistungen am
Trapez und am 22 Meter hohen Mast.
t 66jährig Kunstmaler Karl Walser, in Bern, Bruder des Schriftstellers Robe rt
Walser.

30. Das 1883 von Niklaus Marfurt gegründete Sattlergeschäft Wirz + Marfurt an der
Jurastrasse, feiert das 60-Jahr-Geschäftsjubiläum.

Oktober

2. Klavierabend des Pianisten Adrian Aeschbacher in der Stadtkirche, der im
zweiten Teil die «Bilder einer Ausstellung» von Modest Mussorgsky interpre-
tiert.
Einmaliges Gastspiel der erfolgreichen Berner Tanzkünstlerin Suzanne Arbenz,
am Flügel begleitet von Eugen Huber.
In der Galerie des Maréchaux wird die Ausstellung des Bieler Kunstmalers
Frank Behrens eröffnet, der seiner Vaterstadt bei dieser Gelegenheit sein 1907
gemaltes grosses Inselgemälde vermacht.

6. Vor vollbesetztem Stadttheater geht G. Pucinis Oper «Tosca» in Premiere, in der
zwei internationale Künstler, Herta Neuling von der Staatsoper München und
Marex Liven, von der Opéra comique de Paris mitwirken.

15. Dr. med. Adolf Wyss, der seinen 70. Geburtstag begeht, versieht noch uner-
müdlich seinen Dienst als Sanitätsoberst.
In der Scala läuft der neueste Film mit Paula Wessely: «Späte Liebe.»

16. Architekt Theo Mäder gewinnt im Planwettbewerb für Ein- und Zweifamilien-
häuser in Holzausführung den mit 450 Franken dotierten 1. Preis.
Auf der Gurzelen werden im Beisein einer grossen Menge Zivilbevölkerung das
Luftschutzbataillon und die Ortswehr vereidigt.

18. Eingeladen von der Literarischen Gesellschaft, liest der mit dem grossen Litera-
turpreis der Stadt Zürich bedachte Dichter Hermann Hiltbrunner aus seinem
Werk vor.

19. Im Theater wird die erfolgreiche Komödie von Otto Ernst «Flachsmann als
Erzieher» wiederholt, mit Peter Lotar als Flachsmann.

20. Um den eidgenössischen Vorschriften über die Anbaupflicht der Industrieun-
ternehmen nachzukommen, haben 59 Bieler Firmen (7200 Arbeiter) zusammen
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87 Hektaren Land urbar gemacht und bepflanzt. So entstand auf dem Tessen-
berg der grösste — an die 800 Meter lange — Kartoffelacker der Schweiz, der
einen Ertrag von 300 bis 400 Tonnen Kartoffeln abwarf.
Premiere der Operette «Polenblut» von Oscar Nebdal.
t Jakob Leibundgut, alt Lehrer, im 80. Lebensjahr.

23. 50-Jahr-Feier und Fahnenübergabe des Turnvereins der Kaufleute in der Ton-
halle.

26. Unser Mitbürger Fritz Liechti, hat an der ETH das Ingenieur-Chemiker Diplom
mit Erfolg bestanden.
Paul Küffer, Vorsteher der Ackerbaustelle Biel, wird in Anerkennung seiner
Leistungen im Dienst der Landesversorgung von der Eidgenossenschaft ein
Ehrendiplom überreicht.
t Alfred Reinhardt, Prokurist in der VDB, im Alter von 67 Jahren.

28. Pianofabrikant Hermann Jacobi wird von der Freisinnigen Partei, die er seit
sieben Jahren präsidiert, als Nationalratskandidat vorgeschlagen.
Nach 50 Dienstjahren als Chef des Telephonamtes Biel-Solothurn tritt 0. Wyss-
brod in den Ruhestand. Sein Nachfolger wird der bisherige Stellvertreter, Jules
Schaltenbrand.

30. Die Blumenmalerin Rosalie Hänni eröffnet in ihren Räumen an der Bahnhof-
strasse ihre Ausstellung.
Stadttheater: In dem humoristischen Stück «Das Auge des Gesetzes lacht» (von
Willi Volker) spielt Emil Hegetschweiler den Pensionierten Geldbriefträger.
Unterhaltungsabend des Bürgerturnvereins in der Tonhalle.

November

1. t 48jährig, Paul Müller-Erb, Wirt des Restaurants Beau-Rivage.
3. Anlässlich der Schweizer Woche kommt im Theater die Operette: «Der verges-

sene Kuss» von Harald Ba rt h zur Aufführung. Der Komponist dirigiert das
Vorspiel.

5. An der Generalversammlung des Textildetaillistenverbandes Biel wird einstim-
mig beschlossen, dem Verkaufspersonal alle 14 Tage einen freien halben Tag zu
gewähren ausgenommen im Dezember.

6. Galerie des Maréchaux: Eröffnung der Ausstellung zweier Neuenburger Künst-
ler, des Malers Ferdinand Maire und des Bildhauers P. Röthlisberger.

11. Der Budgetvoranschlag der Stadt Biel für das Jahr 1944 sieht Ausgaben von
11 335 911 Franken und Einnahmen 10 834 102 Franken vor; das Defizit beträgt
501 809 Franken.
Lotti Schindler, Tochter des Sägereibesitzers im Pasquart, hat an der Universi-
tät Bern das Staatsexamen als Apothekerin mit Erfolg bestanden.
In der Uhrenindustrie wird zwischen Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbänden
eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit unterzeichnet, die unter anderem den
Arbeitern Haushalts- und Kinderzulagen garantiert.

13. Der kantonalbernische Schreinermeisterverband beruft seine Mitglieder zur
ausserordentlichen Generalversammlung nach Biel ein, um gegen die Nichtbe-
rücksichtigung des Schreinergewerbes bei der Vergebung der 3-Millionen-
Aufträge von Flüchtlingsbaracken zu protestieren.
Gründung der Firma H. Bärtschi AG an der Freiburgstrasse, zwecks Handels mit
Fahrrädern, Nähmaschinen und allen Bestandteilen.

16. Bei einem Brand in der Räucherkammer einer Metzgerei verderben 250 Paar
«Landjäger».
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17. Erfolgreiche Premiere von Eduard Künnekes Singspiel «Das Dorf ohne Glocke»
im Stadttheater, unter der musikalischen Leitung von Peter Maag.
Bieler Schulkinder sammeln 22 000 Bücher für die Internierten.
t Im Alter von 78 Jahren, alt Bäckermeister Hans Keller-Honsperger.

19. In der Scala wird der neuste Schweizer Film «Wilder Urlaub», nach der gleich-
namigen Novelle von Kurt Guggenheim gezeigt. Ernst Schnyder führt Regie,
Robe rt Trösch spielt den Mitrailleur Hermelinger.

21. t Rudolf Allenbach-Allenbach, Vertreter der Arni-Biskuits, mit 62 Jahren.
22. Die Literarische Gesellschaft hat den Mundartdichter Ernst Balzli zu einer Vorle-

sung eingeladen.
Im Bläserkonzert, das im neuen Saal der städtischen Musikschule stattfindet,
wird von dem im Tessin ansässigen russischen Komponisten Wladimir Vogel
«Ticinella», Suite für fünf Bläser, Variationen über Tessinerlieder, uraufgeführt.

23. In 1500 Arbeitsstunden hat der Bieler Uhrenmacher Hermann Sandoz eine
Neuenburger Wanduhr mit Konsole, ganz aus Metall hergestellt.
Von dem tschechischen Verfasser Peter Lotar, der am Bieler Theater als Schau-
spieler und Regisseurtätig ist, wird in London mit grossem Erfolg «Jesus—nicht
Cäsar» — Leidensgeschichte der Tschechoslowakei seit dem 1. Weltkrieg bis zur
deutschen Besetzung — gespielt.

29. t Der neunjährige Kurt Seiter, Sohn des Polizisten, ertrinkt im Pasquart in der
hochgehenden Schüss.

30. In grosser Zahl erscheinen die Zuhörer im Rathaussaal zum Konzert des erst-
mals in Biel auftretenden Quatuor de Lausanne, das unter der Leitung des
Geigers André de Ribaupierre steht. Mit dem Klavierpart des zum Abschluss
gespielten Klavierquintetts in f-Moll von Cesar Frank ist die Bieler Pianistin
Suzanne Stroun betraut.

Dezember

1. Der im April 1942 verstorbene Paul Jacky, Schalenfabrikant, hat an verschie-
dene städtische Institutionen testamentarisch total 20 000 Franken vermacht.
t Fritz Helbling-Burkhalter, Seniorchef der Möbelfabrik, im Alter von 74 Jahren.

3. Die «Cäcilia»-Damen feiern das 30jährige Wirken ihres Dirigenten Ernst
Schweingruber.
In der Gewerbeschule sind die Freizeit- und Fachkursarbeiten der Buchbinder
ausgestellt.
Premiere der komischen Oper «Die lustigen Weiber von Windsor» von O.
Nicolai. Den «Falstaff» singt Marex Liven.

4. Stadtturner-Soiree in der Tonhalle.
7. Bildhauer Hermann Hubacherwird vom Bundesrat zum Präsidenten der «Pro-

Arte»-Stiftung ernannt.
B. Der Gemeinderat beschliesst, die im vergangenen Winter zusammen mit der

Schweizer Skischule durchgeführten Schüler-Skikurse für die Jahrgänge
1927-32 zu wiederholen und einen Beitrag an die Kosten zu leisten.

10. Zahlreiche Zuschauer wohnen der Aufführung von Lessings «Emilia Galotti»
unter der Regie von Hans von Zedlitz bei.
Eröffnung der Weihnachtsausstellung des Kunstvereins in der Galerie des
Maréchaux, an der 30 Künstler ihre Werke zur Schau stellen.
In der Scala gastieren Fredy Scheim und seine Truppe mit dem Grosslustspiel
«Die Welt will betrogen sein». « ... Fredy Scheim ist ein Heilmittel gegen alle
seelischen und politischen Gebrechen ...»
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14. Der Klauser — dieses Jahr von der Firma Herzog eingeladen — wird von einer
grossen Menge erwartet, und seine Gaben finden einen reissenden Absatz.

16. Der Stadtrat wählt mit 21 zu 41 Stimmen den bisherigen Adjunkt Walter König
zum Polizei-Inspektor. Ertritt an die Stelle des scheidenden Inspektors Berberat.

17. Im Stadttheater geht Leo Falls Operette «Die geschiedene Frau» in Premiere.
Das Stück hat seine Zugkraft neuerdings bewiesen.

18. Der Chefmaschinist der Biel-Leubringen-Bahn, Walter Perrot, tritt nach 46jähri-
ger Tätigkeit — seit Bestehen der Bahn — in den Ruhestand.
Gründung der Uhrenfabrik Rex AG Biel, zwecks Herstellung, Kauf und Verkauf
von Uhren und Uhrwerken.
Die Premiere des Schauspiels «Der Mond ging unter», nach dem weltberühm-
ten Roman von John Steinbeck, in der Bühnenfassung von Anna Katharina
Rehmann, wird auch in Biel zum erstrangigen künstlerischen Erlebnis.

18.-19. In der Budgetabstimmung heissen die Bieler Stimmbürger den Voran-
schlag des Jahres 1944 mit 1812 Ja gegen 289 Nein gut.
Die Ausrichtung von Teuerungszulagen an das Gemeindepersonal wird mit
1657 Ja gegen 428 Nein akzeptiert. Ebenso findet die Schaffung einer Sparkasse
für das städtische Aushilfspersonal mit 1685 Ja gegen 398 Nein Annahme.

22. Am traditionellen Weihnachtskonzert der Musikschule kommt unter anderem
in Erstaufführung Paul Häglers Suite für Streichorchester und Klavier zur Dar-
bietung.

24. 341 Mädchen und 380 Knaben haben sich in Spitalpflege des Wildermethspitals
befunden. Als Folge der Teuerung werden die täglichen Pflegekosten auf Fr.
6.50 (Selbstkosten) angesetzt.
Die Pfadfinder der Abteilung Orion verteilen von 18 Uhr an in den Strassen der
Altstadt und der Cité Marie ihre unentgeltliche Weihnachtssuppe.

26. Im Hotel Elite gastiert der Westschweizer Schlager-Komponist Pierre Dudan,
der am Flügel seine Chansons «Le café au lait au lit» oder «Fumée pa rfumée»
interpretiert.

31. 50-Jahr-Geschäftsjubiläum der Holz- und Kohlenhandlung Robe rt Daulte im
Pasquart.
Die aus neun Amateurmusikern bestehende Kapelle «Swing Melodies» gastiert
im Dancing Fantasio.
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